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Pensionskonto aktuell? Unbedingt hinschauen!
Milan Frühbauer

© Pensionskonto
Für alle aktiven Berufstätigen, die ab dem 1. Jänner 1955 geboren sind, gibt es  ein sogenanntes Pensionskonto. Digital  eingerichtet von der Pensionsversicherungsanstalt (PVA) und
mittels digitaler Signatur des Berechtigten  jederzeit einzusehen. Dieser Tage kommen seitens der Pensionsversicherung dazu an sehr viele Betroffene zusätzliche Informationen per Brief.

Das Pensionskonto gibt jenen Anspruch auf gesetzliche Pensionsleistung wieder, den ein Berufstätiger bis zum Zeitpunkt des Einblicks  erworben hat. Der Betrag hängt naturgemäß von der
bisherigen Dauer der ASVG – versicherten Erwerbstätigkeit und den lohn – bzw. gehaltsbedingt eingezahlten Beiträgen zur Pensionsversicherung ab.

Das Pensionskonto ist also eine Stichtagsinformation. Aber: je älter man ist, umso aussagekräftiger sind die dort auffindbaren Daten für die künftige Pensionshöhe, die einen dann im
Ruhestand wirklich erwartet.

Run auf Pensionskonto überschaubar

Der Run auf die Informationen aus dem Pensionskonto, das es schon seit dem Jahre 2014 gibt, war bisher durchaus überschaubar.  Dabei ist es die wohl wichtigste und transparenteste
Information, die man rund um seinen persönlichen Pensionsanspruch bekommen kann.

Vielfach hört man allerdings im persönlichen Bekanntenkreis und am Stammtisch: „Ich will das gar nicht wissen .“ Und jene, die schon hineingesehen haben, die werden teilweise mit
Horrormeldungen zitiert. “Für unsere Generation wird es dann eh‘ nichts mehr geben .“

Kopf in den Sand stecken hilft nichts

Man sollte die Zusammenhänge kennen: 1,78 Prozent des Einkommens werden dem Pensionskonto gutgeschrieben.  Für ein Jahr Berufstätigkeit steigt somit die künftige Alterspension um

7,80 Euro, wenn man nur auf der Basis der Mindestbeitragsgrundlage einzahlt oder um maximal
91, 3 Euro, wenn man die Höchstbeitragsgrundlage beim Einkommen erreicht hat.

Darüber hinaus werden früher erworbene Guthaben mit einer Aufwertungszahl valorisiert und Kindererziehungszeiten (oder Präsenzdienst) gesondert angerechnet.

Also sollte man rechtzeitig hineinschauen!

Wichtig ist in diesem Zusammenhang: Die künftige Pension errechnet sich aus der Einkommensentwicklung eines gesamten Berufslebens. Die Zeiten, in denen die „15 oder 20 besten
Jahre“ eines Einkommensverlaufes für die Pensionsbemessung herangezogen wurden, die sind vorbei.

Es ist dringend zu empfehlen, die aktuellen Daten aus dem Pensionskonto mit einem Experten zu bewerten  und  die Folgen zu diskutieren. In der Bank steht der persönliche Berater
naturgemäß für so ein Gespräch zur Verfügung. Nur so kann eine drohende Pensionslücke – als die Differenz zwischen dem zuletzt  lukrierten Aktiveinkommen und der zu erwartenden
Alterspension – rechtzeitig und professionell definiert werden.

Das Pensionskonto ist also eine rechtzeitige Information, damit es dann zum Termin des Übertritts in den Ruhestand keine bösen Überraschungen gibt. Eine durchaus löbliche Einrichtung.
 Und es ist darüber hinaus eine Markierung, an Hand derer man für die Beseitigung – oder jedenfalls  für die Kürzung der Pensionslücke – aktiv werden kann.

Was kann man gegen Einkommenslücken machen?

Je früher man über die drohenden Einkommenslücken Bescheid weiß, umso früher kann man gegensteuern. Etwa mit Fonds, die für die Wertpapierdeckung österreichischer
Pensionsrückstellungen geeignet sind. Oder einem Fonds-Sparplan, also des systematischen – weil monatlichen – Erwerbes  von Fondsanteilen. Da ist man bekanntlich ab 50 Euro
Sparbetrag monatlich schon dabei.

https://www.neuespensionskonto.at/
https://kurier.at/wirtschaft/pensionssysteme-nur-italien-noch-schlechter-als-oesterreich/400301853
https://blog.de.erste-am.com/5-gruende-in-fonds-investieren/
https://www.erste-am.at/de/private-anleger/unsere-fonds/pensionsrueckstellungsfonds


Kein Zweifel: Der Blick in das Pensionskonto kann ernüchternd sein – jedenfalls ist er aber alternativlos, wenn man die Altersvorsorge nicht schleifen lassen möchte. Bei vielen Frauen wird
er zur akuten Frage führen, ob man nicht doch wieder aus der Teilzeitbeschäftigung in den Vollerwerb wechseln sollte.

Denn gerade bei vielen Frauen – bei denen das Thema der finanziellen Unabhängigkeit besonders wichtig ist  – wird die Einsicht in das Pensionskonto die Eigenvorsorge für Alter bzw.
Pflege sehr aktuell machen.

Info:

Mit kleinen Schritten großes erreichen

Lohnt es sich noch, zu sparen? Welchen Wertzuwachs konnte man in der Vergangenheit erzielen? Wir haben einen neuen Rechner entwickelt, wo Sie ihren  persönlichen Fonds Mix
aussuchen können. Unabhängig davon, ob Sie erstmals in Fonds veranlagen oder zum Beispiel auf Megatrends im Aktienbereich wie Umwelt- oder Biotechnologie setzen.

Hier können Sie selbst überprüfen, wie sich ein bestimmter Fonds-Mix auf 5, 10 oder 15 Jahre geschlagen hat. Selbstverständlich unter Berücksichtigung sämtlicher fondsspezifischer
Kosten.

Wichtige rechtliche Hinweise:
Prognosen sind kein zuverlässiger Indikator für künftige Entwicklungen.

Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung. Sofern nicht anders angegeben, Datenquelle Erste Asset Management GmbH. Die Kommunikationssprache der Vertriebsstellen ist Deutsch und jene der
Verwaltungsgesellschaft zusätzlich auch Englisch.

Der Prospekt für OGAW-Fonds (sowie dessen allfällige Änderungen) wird entsprechend den Bestimmungen des InvFG 2011 idgF erstellt und veröffentlicht. Für die von der Erste Asset Management GmbH
verwalteten Alternative Investment Fonds (AIF) werden entsprechend den Bestimmungen des AIFMG iVm InvFG 2011 „Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“ erstellt.

Der Prospekt, die „Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“ sowie das Basisinformationsblatt sind in der jeweils aktuell gültigen Fassung auf der Homepage www.erste-am.com jeweils in der Rubrik
Pflichtveröffentlichungen abrufbar und stehen dem/der interessierten Anleger:in kostenlos am Sitz der jeweiligen Verwaltungsgesellschaft sowie am Sitz der jeweiligen Depotbank zur Verfügung. Das genaue Datum
der jeweils letzten Veröffentlichung des Prospekts, die Sprachen, in denen das Basisinformationsblatt erhältlich ist, sowie allfällige weitere Abholstellen der Dokumente, sind auf der Homepage www.erste-am.com
ersichtlich. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte ist in deutscher und englischer Sprache auf der Homepage www.erste-am.com/investor-rights abrufbar sowie bei der Verwaltungsgesellschaft erhältlich.

Die Verwaltungsgesellschaft kann beschließen, die Vorkehrungen, die sie für den Vertrieb von Anteilscheinen im Ausland getroffen hat, unter Berücksichtigung der regulatorischen Vorgaben wieder aufzuheben.

Hinweis: Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das schwer zu verstehen sein kann. Bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen, empfehlen wir Ihnen, die erwähnten Fondsdokumente zu lesen. Diese
Unterlagen erhalten Sie zusätzlich zu den oben angeführten Stellen kostenlos am jeweiligen Sitz der vermittelnden Sparkasse und der Erste Bank der oesterreichischen Sparkassen AG. Sie können die Unterlagen
auch elektronisch abrufen unter www.erste-am.com.

Wichtig: Die im Basisinformationsblatt angeführten Performance-Szenarien beruhen auf einer Berechnungsmethodik, die in einer EU-Verordnung vorgegeben ist. Die künftige Marktentwicklung lässt sich nicht
genau vorhersagen. Die dargestellten Performance-Szenarien zeigen nur mögliche Erträge auf, basieren dabei aber auf den Erträgen in der jüngeren Vergangenheit. Die tatsächlichen Erträge könnten niedriger
ausfallen als angegeben.

Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Merkmale unserer Anleger:innen hinsichtlich des Ertrags, der steuerlicher Situation, Erfahrungen und
Kenntnisse, des Anlageziels, der finanziellen Verhältnisse, der Verlustfähigkeit oder Risikotoleranz.

Bitte beachten Sie: Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Eine Veranlagung in Wertpapieren birgt neben den geschilderten
Chancen auch Risiken. Der Wert von Anteilen und deren Ertrag können sowohl steigen als auch fallen. Auch Wechselkursänderungen können den Wert einer Anlage sowohl positiv als auch negativ beeinflussen. Es
besteht daher die Möglichkeit, dass Sie bei der Rückgabe Ihrer Anteile weniger als den ursprünglich angelegten Betrag zurückerhalten. Personen, die am Erwerb von Investmentfondsanteilen interessiert sind, sollten
vor einer etwaigen Investition den/die aktuelle(n) Prospekt(e) bzw. die „Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“, insbesondere die darin enthaltenen Risikohinweise, lesen. Ist die Fondswährung eine andere
Währung als die Heimatwährung des/der Anleger:in, so können Änderungen des entsprechenden Wechselkurses den Wert der Anlage sowie die Höhe der im Fonds anfallenden Kosten - umgerechnet in die
Heimatwährung - positiv oder negativ beeinflussen.

Wir dürfen dieses Finanzprodukt weder direkt noch indirekt natürlichen bzw. juristischen Personen anbieten, verkaufen, weiterverkaufen oder liefern, die ihren Wohnsitz bzw. Unternehmenssitz in einem Land haben,
in dem dies gesetzlich verboten ist. Wir dürfen in diesem Fall auch keine Produktinformationen anbieten.

Zu den Beschränkungen des Vertriebs des Fonds an amerikanische oder russische Staatsbürger entnehmen Sie die entsprechenden Hinweise dem Prospekt bzw. den „Informationen für Anleger gemäß § 21
AIFMG“.

In dieser Mitteilung wird ausdrücklich keine Anlageempfehlung erteilt, sondern lediglich die aktuelle Marktmeinung wiedergegeben. Diese Mitteilung ersetzt somit keine Anlageberatung und berücksichtigt weder die
Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanzanalysen, noch unterliegt sie dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen.

Die Unterlage stellt keine Vertriebsaktivität der Verwaltungsgesellschaft dar und darf somit nicht als Angebot zum Erwerb oder Verkauf von Finanz- oder Anlageinstrumenten verstanden werden.

Die Erste Asset Management GmbH ist mit den vermittelnden Sparkassen und der Erste Bank verbunden.

Beachten Sie auch die „Informationen über uns und unsere Wertpapierdienstleistungen“ Ihres Bankinstituts.

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Milan Frühbauer
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Wichtige rechtliche Hinweise
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